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Herren Kreisklasse A Staffel 2

TTC Heddesheim II : TSG Lützelsachsen II 
Freitag, 04.03.2022, 20:15 Uhr

Himmler bleibt gegen die TSG Lützelsachsen II ungeschlagen

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TTC Heddesheim II in der Herren Kreisklasse A Staffel 2
gegen die TSG Lützelsachsen II durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden. In
ihrem 9. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Muley / Himmler überzeugten im Doppel gegen Fitzer / Merten, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht
werden konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten
Schweizer / Schäfer beim 3:0 gegen Stadler / Baritz. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle
Sätze mit nur zwei Punkten Differenz an die jeweiligen Sieger gingen. Pfeiffer / Muley hatten ihre
Gegner Haufe / Erk beim klaren 3:0 insgesamt im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ohne
Satzgewinn für Michael Schweizer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen David Baritz.
Massimo Muley war in der Partie gegen Alexander Stadler nicht zu stoppen und gewann
überzeugend mit 3:0. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Jan Himmler gelang es, Matthias Haufe im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte
Kerstin Pfeiffer die Partie gegen Richard Fitzer noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Anlaufschwierigkeiten musste Roland Schäfer zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Der Start in die Partie hätte für Markus Muley besser
laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Gajur Erk noch mit
3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Mannschaft bei. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 8:1. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Michael
Schweizer letztlich im Repertoire, um Alexander Stadler final zu gefährden, somit stand es am Ende
0:3. Nichts auszurichten hatte danach Massimo Muley beim 8:11, 19:21, 3:11 gegen David Baritz.
Kurios war das Ergebnis im zweiten Satz, der erst nach 40 Punkten endete und mit 19:21 an Baritz
ging. Beim anschließenden 3:0 gegen Richard Fitzer fand Jan Himmler indessen von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der TTC Heddesheim II in der Saison nun 4 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 12.03.2022 gegen SG-Birkenau
/Hemsbach III an. Für die TSG Lützelsachsen II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TV Gorxheim II am 12.03.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 11:7 geht.

 Statistik:
 TTC Heddesheim II

Doppel: Muley / Himmler 1:0, Schweizer / Schäfer 1:0, Pfeiffer / Muley 1:0 
Einzel: M. Schweizer 0:2, M. Muley 1:1, J. Himmler 2:0, K. Pfeiffer 1:0, R. Schäfer 1:0, M. Muley 1:0 

 TSG Lützelsachsen II
Doppel: Stadler / Baritz 0:1, Fitzer / Merten 0:1, Haufe / Erk 0:1 
Einzel: A. Stadler 1:1, D. Baritz 2:0, R. Fitzer 0:2, M. Haufe 0:1, G. Erk 0:1, R. Merten 0:1
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